Wertform-Abschnitt für Seite 62-76


1. Was ist Gegenstand der Analyse im 3.Unterabschnitt "die Wertform oder der Tauschwert"?


2. In welchem Sinn spricht Marx von Genesis? Warum ist das ev. nicht historisch gemeint? (S. 62)


3. Was meint Marx mit Wertform?


4. Kurze Wiederholung: Was war nochmal Tauschwert?


5. Was ist eine einfache Wertform? Beispiele.

6. Welches sind die Pole des Wertausdrucks?

7. Was ist die relative Wertform?

8. Was kommt neues hinzu im Abschnitt "a) Gehalt der relativen Wertform"? Was ist der Unterschied zum ersten Unterabschnitt (Seite 49-55)?

9. Was sind die drei Eigentümlichkeiten der Äquivalentform?

10. Zu 4. Das Ganze der einfachen Wertform (S. 74 - 76): Gibt es Wert auch in nicht-kapitalistischen Gesellschaften?

11. Welche Unzulänglichkeiten der einfachen Wertform stellt Marx heraus?

12. Was heißt: einfach, einzeln, zufällig (Überschrift dieses Abschnittes A)?

13. Was ist die entfaltete relative Wertform? (S.77) 

14. Welchen 'Vorteil' bringt die totale oder entfaltete Wertform vor der zufälligen, einfachen Wertform? (S.78 – 80)

15. Welche Mängel weist die totale oder entfaltete Wertform auf? (S.78 f.)

16. Was ist die allgemeine Wertform? (S.79 – 81) 

17. Was ist der Unterschied der Allgemeinen Wertform zu den Formen I und II? (S.80 ff.) 

18. Was ist die Allgemeine Äquivalentform? (S.83) 

